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154. Ausgabe November 2025 – Januar 2026    

Wohnanlage mit Dienstleistungen für Senioren oder Menschen mit Behinderung 

Informationen zu Veranstaltungen im Haus am Weinberg (HaW): 

Stand auf dem Obertürkheimer Weihnachtsmarkt                                         

Samstag, den 29. November 2025, 10 Uhr bis 18 Uhr 

Freuen Sie sich mit uns auf Glühwein und kreative Verkaufsangebote aus dem HaW! 

Der Stand befindet sich im Bereich des Stadtzentrums von Obertürkheim. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 

                         

 

 

                                 

    

                                                                                                                                       

Bild: Wohlfahrtswerk für Baden-Württemberg 
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Physio am Weinberg 

Anja Feller 
 

Augsburger Straße 555  70329 Stuttgart (im Haus am Weinberg) 
Telefon/Fax  (0711)  3 28 08 88; E-Mail: physio-am-weinberg@t-online.de  

vielseitiges Leistungsangebot, wie 

  Lymphdrainage 

  manuelle Therapie 

  Krankengymnastik  

  Hausbesuche 

 Säuglingstherapie   

 

Ob Kinder oder Senioren, 

wir sind für Sie da. 

 

 

 

 

 



Vorwort 
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Liebe Leserinnen und Leser, 
das diesjährige Motto des Wohlfahrtswerks „Hu-

morVoll – Lachen verbindet!“ hat uns eines gezeigt: 

Unser Sinn für Humor hilft uns, im Alltag zu mehr 

Gelassenheit zu finden. Aber nicht nur das - er kann 

uns auch mit anderen verbinden. In vielen schönen 

und vor allen Dingen fröhlichen Veranstaltungen 

und Angeboten, konnten wir diese Effekte selber erfahren. Die Bilderrückblicke der letzten 

Ausgaben zeigen dies deutlich. Besonders gefreut hat uns das Angebot von unserem VfB Stutt-

gart, das wir mit einer kleinen Abordnung an einer Stadiontour teilnehmen durften.  

 

Der weitere Jahresverlauf erreicht mit der kommenden Advents- und Weihnachtszeit seinen 

Höhepunkt. Das Haus am Weinberg wird wieder mit einem Stand auf dem Obertürkheimer 

Weihnachtsmarkt vertreten sein und natürlich laden wir alle Bewohner und Angehörige zu den 

Veranstaltungen in den nächsten Wochen ein. Wir freuen uns auf Sie! Jetzt seien Sie gespannt 

auf die neue Ausgabe des „Weinbergblättle“ – viel Spaß beim Lesen! 

 

           Für das Redaktionsteam 

       Ihr  Frank Lehmeier
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Neu war dann das Theater "Nah und Da" un-

ter dem Motto "musikalisch-literarische Göt-

terfunken" mit der Künstlerin Gudrun             

Remane (früher "Dein Theater"). Im Oktober 

war dann noch einmal das Angebot "Radio auf 

Rädern", der Tanznachmittag (findet auch 

großen Anklang), die Quartalsgeburtstagsfeier 

mit Herrn Franiatte und dann am 23.10.2025 

die 3. Großveranstaltung, das Herbstfest mit 

neuem Wein und Zwiebelkuchen und Rainer 

Kühnle sorgte für den musikalischen Rahmen. 

Was dann ab November an weiteren Angebo-

ten stattfindet können Sie im WBB unter Ver-

anstaltungen und den jeweiligen Aushängen 

finden. Turnusmäßig kommt der BB mit der 

Hausleitung (HL) und dem Sozialen Betreu-

ungsdienst (SBD) alle 2 Monate zum gegensei-

tigen Austausch zusammen; dies war am 

15.07.2025 und aus aktuellem Anlass nochmal 

am 22.07.2025. Es folgte dann eine weitere 

Sitzung am 23.09.2025 in der der BB die An-

liegen aus der Bewohnerschaft vortrug, die HL 

über bauliche, personelle und sonstige Verän-

derungen informierte und der SBD einen 

Rück- und Ausblick über Veranstaltungen gab. 

Über die besprochenen Themen konnten bzw. 

können Sie sich in den ausgehängten Protokol-

len an der BB-Tafel informieren.  

Aber nun genug an Informationen. 

Der Advent klopft an und Weihnachten steht 

vor der Tür. Das Team des BB wünscht Ihnen 

eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit 

und kommen Sie gut, vor allem gesund, in das 

Jahr 2026. 

Ihre  

 
Vorsitzende Bewohnerbeirat 

 
 

 

Der Bewohnerbeirat berichtet: 
 

 

 
 
 

             Günter Lang 

 

  
     Vorsitzender Bewohnerbeirat 

       und 

Liebe Bewohner, 

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 

vor Ihnen liegt die letzte Ausgabe des Wein-

bergblättles (WBB) in diesem Jahr. Vielleicht 

erinnern sich noch Bewohner, die schon län-

ger bei uns leben, daß wir früher ein DIN A 5-

Format hatten und sich die letzte Ausgabe in 

der Farbe unterschied. Aber alles ändert sich 

und wir leben mit und in der Zeit. Was nun 

die Jahreszeiten anbelangt so begann schon 

sehr früh der Herbst mit dem Sommer zu 

kämpfen und gewann die Oberhand, denn 

nicht wenige Bewohner, als auch Mitarbeiter 

erwischte es mit heftigen Erkältungen, was 

teilweise auch in der Versorgung spürbar war. 

Gehen wir nun aber zurück auf die Ereignisse 

in den vergangenen Monaten und das waren 

nicht wenige. Nachdem wir im Juli die zweite 

von 4 Großveranstaltungen hatten, nämlich 

das Sommerfest (darüber habe ich bereits in 

der letzten Ausgabe berichtet) ging es weiter 

mit einer neuen Ausstellung mit stimmungs-

vollen Landschaftsaufnahmen und herbstli-

chen Bildern. Zur Vernissage kamen interes-

sierte Bewohner und auch Gäste, die sich von 

der Künstlerin die Bilder erklären ließen und 

es fand bei Sekt und Snacks ein reger Aus-

tausch statt. Am 14.08.2025 kam Folker Bader 

mit "Radio auf Rädern" zu uns und am 

28.08.2025 war das jährliche Konzert von 

Herrn Vinogradov, der mit seiner Domra, ein 

Instrument aus dem 13. Jahrhundert mit nur 3 

Saiten, die Zuhörer in den Bann zieht. Im 

September war dann wieder "Märchenstunde" 

mit Frau Weller, danach kamen die "Spät-

zündler"; die beide großen Anklang fanden. 
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Jubiläum 

 

 

Wir gratulieren zur abgeschlossenen Ausbildung! 

Jennifer Arth (rechts)                                                                  

15 Jahre (Pflege)  

Masoumeh Mousavi (1. von links, vorne), 5 J., (TP)                               

Helena Striegel (3. von links, vorne), 5 J. (HW/Küche)                 

Tetiana Prut (mittig von beiden o.g.), 5 J. (SBD) 

 Johannes Weiß (SBD, 5. von links, zweite Reihe), Abschluss: Soziale Arbeit B.A.                            

Mareike Emmert (Pflege, 6. von links, zweite Reihe), Altenpflegehelferin                            

Abu Fati (Pflege, 4. von rechts, zweite Reihe), Altenpflegehelferin                                                                

Merkeb Weldu (Hauswirtschaft, 3. von rechts, zweite Reihe), Hauswirtschafterin 
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Neueinzüge 

Als neue BewohnerInnen  

begrüßen wir: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herzlich willkommen! 

 

Dekorationen   Moderne Floristik   Grabpflege   Gartenpflege 
 

70327 Stuttgart-Untertürkheim 
 

                       Arlberg Str. 30 

                       Tel.: (0711) 33 13 72  

                       Fax: (0711) 33 75 26   

      www.Blumen-Kumfert.de 

 

http://www.blumen-kumfert.de/
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Abschied nach 12 Jahren Seelsorge im HaW 

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner,                                                        

liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 

zum 1. Januar 2026 gehe ich in den Ruhestand und damit endet 

für mich auch die lange und schöne Zeit hier im Haus am Wein-

berg. Zwölf Jahre durfte ich als Diakon mit Ihnen Gottesdienste 

feiern, Feste gestalten und an vielen persönlichen Begegnungen 

teilhaben. Es waren Jahre voller wertvoller Gespräche, herzlicher 

Momente und gemeinsamer Erlebnisse. Immer wieder habe ich gespürt, wie viel Vertrauen, Of-

fenheit und Lebensfreude Sie mir entgegengebracht haben – dafür bin ich sehr dankbar. Ich ha-

be hier nicht nur viel gegeben, sondern auch selbst sehr viel empfangen: kleine Zeichen der 

Freundschaft, ehrliche Worte, ein Lächeln im Vorübergehen. All das bleibt in meinem Herzen. 

Mein besonderer Dank gilt auch der Leitung und den Mitarbeitenden des Hauses, die diese 

wertvolle Arbeit stets unterstützt und ermöglicht haben. Nun ist für mich die Zeit gekommen, 

einen neuen Lebensabschnitt zu beginnen. Ich verabschiede mich mit einem dankbaren Herzen 

und wünsche Ihnen allen von Herzen Gottes Segen, Gesundheit und viele gute Begegnungen. 

Herzlichst Diakon Ivan Jelec 

Vorstellung Vikar Frank Straub (katholische Gemeinde) 

Liebe Bewohner und liebe Mitarbeiter im Haus am Weinberg, liebe 

Angehörige, 

seit Mitte September 2025 bin ich in der katholischen Seelsorgeeinheit 

„Neckarvororte“ als Vikar (Priester) tätig. Dazu gehört es vor allem, 

Gottesdienste zu feiern, Menschen seelsorglich beizustehen und bei 

den Gremien in den verschiedenen Gemeinden in Wangen, Hedelfin-

gen, Untertürkheim und Obertürkheim am Reich Gottes mitzubauen. 

Außerdem erteile ich in Uhlbach in der Grundschule zwei Stunden Religionsunterricht. Und na-

türlich darf ich auch immer wieder im Haus am Weinberg bei Ihnen vorbeischauen, um mit 

Ihnen Gottesdienste zu feiern und für Sie da zu sein, wenn Sie ein offenes Ohr und Herz und 

ein vertrauliches Gespräch wünschen. Melden Sie sich bitte gerne bei mir! In den ersten Wochen 

habe ich bereits ein wenig entdecken können, wie groß und wie schön das Haus am Weinberg 

ist, welche vielfältigen Angebote es gibt und wie freundlich und offenherzig hier miteinander 

umgegangen wird. Ich freue mich sehr darauf, Sie kennen zu lernen und wünsche Ihnen und 

Ihren Familien allezeit den Segen und den Schutz des allmächtigen und barmherzigen Gottes! 



Bewohner erzählen 

12 | Weinbergblättle Nr. 154 | November 2025 – Januar 2026 

Der Eiswinter 1978/79 im    
Norden - und seine Auswir-

kungen in Stuttgart 
Als in den Abendnachrichten die Meldungen 

über die Schneekatastrophe vor allem in 

Schleswig-Holstein immer schlimmer wurden, 

wurde es uns doch mulmig und wir überlegten 

uns ernsthaft, was wir eigentlich machen wür-

den, wenn es uns träfe. Sehr schnell wurde 

uns klar, dass wir im Ernstfall ganz schön alt 

aussehen würden. Kein Strom bedeutet bei 

Gaszentralheizung: keine Wärme, kein Licht, 

kein Warmwasser. Was hätten wir in der 

Wohnung, womit wir uns helfen könnten? Ich 

wurde fündig: mit dem Fonduegeschirr könn-

te man sich – wenn auch mit Zeitaufwand, 

Kaffee und Tee machen, eine Suppe warm 

machen und auch Wasser für die Katzenwä-

sche erwärmen. 

Soweit die theoretischen Überlegungen, die 

mein IT-Spezialist jedoch in einem Praxistest 

erproben wollte. Also wurde vor dem folgen-

den Wochenende die Heizung abgestellt, da-

mit es auch schön kalt in der Wohnung war, 

einige Vorräte eingekauft, nicht zu vergessen 

starke Taschenlampen, damit man lesen konn-

te, Fernsehen und Radio  gab es ja auch nicht. 

Schon der erste Versuch war ein kapitaler 

Reinfall: Kaffee und Tee aus dem Rechaud 

schmeckten abscheulich. Das Rechaud hatte 

in den Jahren seines Einsatzes für Fleischfon-

due eine formidable Menge Fleischaroma an-

genommen, das es fleißig an das Wasser abgab 

und so schmeckten die Getränke dann auch.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Weihnachtskerzen brannten sehr schnell 

runter und wachsten auch ihre Umgebung ein, 

die Betten waren eiskalt und dauernd Suppe 

war auch öde. Zusammenstellung der Dinge, 

die wir brauchten, um eine solche Notzeit 

durchzustehen: Spiritus, 1 leichten Alutopf 

zum Wasser erwärmen, Alupfanne für Eierge-

richte (die Anschaffung eines Camping Herds 

mit zugehörigem Geschirr konnte ich Gott sei 

Dank verhindern!), 2 Wärmflaschen für die 

Betten. Außerdem dicke Kerzen, die sicher 

stehen und langsamer abbrennen, unsere Spie-

lesammlung in Reichweite und starke Ta-

schenlampen. Dosensuppen und frische Eier, 

Dosentomaten, Nudeln und Reis, ausreichend 

Getränke und vor allen Dingen Rotwein und 

Glühweingewürze – man kann diesen Zustand 

nur im Suff ertragen! In der Folgezeit waren 

wir gern gesehene Gäste – immer wenn mein 

Mann von seinem Überlebensabenteuer er-

zählte, löste er große Erheiterung aus – wir 

mussten einiges an Spott ertragen! Lehrreich 

war es trotzdem! 

Renate Deyda 

Quelle: pixabay       
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Montag  
 
10:45 Uhr  3x Sturzprävention 
14:00 Uhr (Gymnastikraum 1. OG) 
15:00 Uhr  
 

15:00 Uhr Spaziergangstreff   
bis                für BewohnerInnen 
16:00 Uhr    Informationen über  
 Frau Prut (EAB) 
  
 

15:00 Uhr Malatelier und Basteln 
 (nach Aushang) 

Dienstag 
 
10:15 Uhr  (Sitz-) Gymnastik  
 (Gymnastikraum) 
 

14:00 Uhr Betreuungsnachmittag 
bis „Dienstagstreff“ 
18:00 Uhr (Wohngruppe im UG) 
 

15:00 Uhr Singkreis (Brunnenhalle)  

 

18:00 Uhr Spieleabend (Cafeteria)                           
nach Aushang 

Mittwoch 
 
10:15 Uhr Vorlesen / Singen 
bis (Oase im 2. OG /  
11:00 Uhr  Clubraum im EG) 
 

14:00 Uhr Betreuungsnachmittag  
bis „Mittwochstreff“ 
18:00 Uhr (Wohngruppe im UG) 
 

16:00 Uhr  Rikscha-Fahrten 
 in den Wintermonaten  
ausgesetzt 

 

18:30 Uhr  Männertreff monatlich  
 mit Herrn Fischer (Cafeteria) 

 

Donnerstag 
 
10:00 Uhr Gedächtnistraining  
bis für Fortgeschrittene  
11:00 Uhr (Cafeteria) 
 

14:00 Uhr Kaffeekränzchen monatlich 
(Restaurant im EG, stationäre 
Bewohner) 

 

15:00 Uhr Veranstaltungen nach              
Aushang (Brunnenhalle im EG) 

 
 

Freitag 
 
9:00 Uhr Nähkreis  
  (Nähkreisraum 3. OG) 
 

13:30 Uhr Handarbeiten nach Aushang 
(Nähkreisraum 3. OG) 

 

15:00 Uhr  Gottesdienst (Brunnenhalle) 
 

16:00 Uhr Harfe spielen mit Fr. Sieber 
(Clubraum, nach Aushang) 

 

16:00 Uhr Gerätefragestunde 
 (Nähkreisraum, nach Aushang) 
 

16:00 Uhr Therapiehund mit Fr. Wurster
 (Gymnastikraum im 1. OG,                       
alle zwei Wochen) 

Fitness-Geräte stehen im Park bereit. 

 

Tageszeitungen sind in der Cafeteria  und 
Bücher stehen im Clubraum zur Ausleihe 
zur Verfügung. 

 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an den 
Sozialdienst. 
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November 2025 
St. Martin Umzug beim HaW 
Dienstag, 11. November, ~17:45 Uhr 
am Haupteingang 
 

Märchenstunde Fr. Weller 
Donnerstag, 13. November, 15:00 Uhr 
 

Klavierkonzert – Hr. Franiatte 
Donnerstag, 20. November, 15:00 Uhr 
 

Mobiler Streichelzoo 
Donnerstag, 27. November, 15:00 Uhr 
 

Sängervereinigung Eintracht OTH 
Sonntag, 30. November, 15:00 Uhr 

Dezember 2025 
Tanznachmittag – Fr. Scheerer 
Mittwoch, 3. Dezember, 14:30 Uhr 
 

Adventsbazar 
Donnerstag, 4. Dezember, 15:00 Uhr 
 

Hausgebet im Advent – Fr. Zmaila 
Freitag, 5. Dezember, 15:00 Uhr 
 

Musikverein Obertürkheim 
Sonntag, 7. Dezember, 15:00 Uhr 
 

Weihnachtsfeier 
Donnerstag, 11. Dezember, 16:00 Uhr 
persönliche Einladung folgt 
 

Flötenkonzert Ehepaar Dann&Knörzer 
Donnerstag, 18. Dezember, 15:00 Uhr 
 
 
 
 
 

Januar 2026 
Besuch der Sternsinger im HaW 
Dienstag, 6. Januar, ~11:30 Uhr 
 

Quartalsgeburtstag 
Donnerstag, 15. Januar, 14:30 Uhr 
Restaurant, persönliche Einladung folgt 
 

Bilder Jahresrückblick 
Donnerstag, 22. Januar, 15:00 Uhr 
 

Flötenkonzert Ehepaar Dann&Knörzer 
„Serenade“ 
Donnerstag, 29. Januar, 15:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Weihnachten & Silvester 

Am 24.12. und am 31.12.2025 haben wir 

jeweils um 15 Uhr eine Veranstaltung.             

Informationen siehe Aushänge.  

Veranstaltungsort 

Wenn nichts angegeben ist, dann findet die 

jeweilige Veranstaltung in der Brunnenhalle 

statt. Der aktuelle Veranstaltungsort wird 

immer auf den Aushängen angegeben.  

Tag der offenen Tür 

Freitag, 21.11.2025, 14:15 Uhr bis 17 Uhr 

Hausführungen um 14:30 Uhr, 15:30 Uhr, 

und 16:30 Uhr. Wir freuen uns auf Sie!  
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Verpflegungsbesprechung Di., 18.11.2025 und Di., 13.01.2026, je 14 Uhr 

(Restaurant) 

Sitzungen Bewohnerbeirat Di., 18.11.2025 und Di., 13.01.2026, je 15 Uhr 

(Restaurant) 

Bewohnerversammlung Di., 25.11.2025, 14:30 Uhr (Restaurant) 

Sitzung „Mühlschlegel          
Sozialfonds HaW“ 

erfolgte am Di., 29.07.2025, 9 Uhr 

 

 

Sitzungen Betriebsrat 
 
Gesamtbetriebsrat (GBR) 

 

Di., 04.11., 18.11., 02.12.2025 und 13.01, 27.01.2026 
um 14.00 Uhr (Nähkreisraum) 
 
GBR: 11.11., 09.12.2025 und 06.01.2026 

   

Apotheken-Lieferungen  
   Alte Mühle Tel. 932 59 47 
   Alte Apotheke Tel. 33 02 77 

Bücherdienst  Lieferung durch Buchhandlung Roth  

Tel. 33 12 12  

Cafeteria Täglich geöffnet von 14.15 bis 17.00 Uhr 

   
Einkaufservice 

 

CAP-Laden  Tel.-Bestellung:  65 824 52  
Bestellannahme:  
je Montag und Dienstag, 14.00 – 17.30 Uhr 
Lieferung: freitags in das Appartement 

 

Friseursalon im HaW:  
Charlotte Haarmode 

 

Donnerstag, 8.30 Uhr - 13.30 Uhr  
Freitag, 8.30 Uhr - 17.30 Uhr 
Terminvereinbarung Tel. 32 00 4 - 28 od. 32 98 00 

 

Getränke 
 

Bestellung bis Dienstag 12.00 Uhr an der Rezeption, 
Auslieferung mittwochs in Appartement oder Keller 

Zahnprophylaxe  
Dr. E. Kleinknecht 

Termine und Informationen erhalten Sie über  

den Sozialen Betreuungsdienst (SBD) 
 
 
 
 

Hörgeräteberatung und 
Hals-Nasen-Ohrenarzt (HNO) 

 

Beratung und Service Hörzentrum Kümmel 
und Hausbesuch Dr. Khleif: 
Termine und Informationen erhalten Sie über  
den Sozialen Betreuungsdienst (SBD) 

 

Physiotherapie-Praxis Feller 
 

Montag bis Freitag in den Praxisräumen des HaW 
Terminvereinbarung unter Tel. 32 80 888 
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für alle Engagierten und solche, die es 
noch werden wollen... 
„Demenz – Mensch sein und bleiben. 
Unter diesem Motto stand 2025 der Welt-
Alzheimertag (WAT) am 21. September in 
Deutschland. Ute Hauser, Geschäftsführerin 
der Alzheimer Gesellschaft Baden-
Württemberg, sagt dazu: "Eine Demenzer-
krankung verändert die Menschen und sie 
nimmt ihnen nach und nach vieles, was sie 
früher konnten und wussten. Doch der 
Mensch bleibt. Die Fähigkeit, Gefühle zu 
empfinden, bleibt bis zuletzt erhalten. Der 
Welt-Alzheimertag und die Woche der De-
menz sind eine wichtige Gelegenheit, um da-
rauf aufmerksam zu machen, dass noch mehr 
Wissen, Verständnis, Mitgefühl und Unter-
stützung von uns allen notwendig sind, damit 
die Erkrankung mehr in den Hintergrund tre-
ten kann und Menschen mit Demenz und ihre 
An- und Zugehörigen Teil der Gesellschaft 
sein und bleiben können.“[…]  
Quelle: Newsletter Demenz Ausgabe 7 vom 18. September 2025.  

Wichtig auch dabei, dass alle Berufsgruppen 

und ehrenamtliche Helfer und Helferinnen, 

die die Menschen mit Demenz pflegen oder 

betreuen, zu dem Thema regelmäßig geschult 

werden.     

Im Haus am Weinberg fand im Rahmen vom 

Ehrenamtstreffen ein Kino-Abend statt, in-

dem wir einen Film über Demenz „The 

Father“ angeschaut haben.                                 

Im Film geht es um einen alten Mann Antony,  

der an Demenz leidet und von seiner Tochter 

Anne betreut wird. Die Krankheit schreitet 

fort und Anne muss eine schwere Entschei-

dung treffen, ihren Vater in ein Pflegeheim 

unterbringen zu lassen.  

Der Film zeigt den Verlauf der Demenz aus 

der Perspektive der Betroffenen, indem sich 

die Szenen in ganz anderer Umgebung spiel-

ten oder die Dinge in anderem Zeitpunkt pas-

sierten als erwartet.  

Die Ehrenamtlichen berichteten, der Film sei 

sehr emotional gewesen. Es sei dem Haupt-

darsteller gelungen sie in seine Welt mitzu-

nehmen und mitzufühlen.  

 

 

 

 

 

 

 

Die Weihnachtszeit nähert sich. Ich wünsche 

Ihnen eine ruhige Adventszeit und besinnliche 

Weihnachten. Ein gutes Neues Jahr 2026! 
 

Ihre Tetiana Prut 
 

 
 
 
 
 

 

Novemberabend 
17. November 2025  
16.30-18.00 Uhr in der Brunnenhalle 
 

 

Neuigkeiten 
vom Büro für Ehrenamtliche  
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afs Nachlinger GmbH 

Aufzug-Fahrtreppen-Service 
Wartungen ■ Reparaturen ■ Um-

bauten 

von Aufzügen jeder Art 
 

Telefon (0711) 69 07 69 
24-Stunden-Service 

Telefax (0711) 636 52 61 
Büro (0711) 636 50 21 
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Ein italienischer Tag in der  
Tagespflege -                                          

Dolce Vita zum Genießen 

Wenn der Sommer sich langsam dem Ende 

zuneigt, ist es die perfekte Zeit, um noch 

einmal Sonne, Lebensfreude und 

Urlaubsgefühle aufleben zu lassen. Unter 

diesem Motto stand unser „Italienischer Tag“ 

in der Tagespflege - ein Tag voller Genuss, 

Musik und leckerem Essen. 

Die Terrasse verwandelte sich in eine kleine 

Piazza: Tischschmuck in Rot, Weiß und Grün  

-typisch italienisch eben- sorgte für das 

Ambiente. Es lag tatsächlich ein Hauch Italien 

in der Luft. 

 

 

 

 

 

 

 

Der Pizzateig wurde am Vormittag selbst 

hergestellt und dann mit köstlichen Zutaten 

belegt - für jeden war etwas dabei. 

Der Holzofen wurde  angefeuert und kurze 

Zeit später machte ein vielversprechender 

Duft Appetit auf das Mittagessen. Als die 

Pizzen dann frischgebacken serviert wurden, 

war die Freude groß.  

 

 

 

 

 

 

Zum krönenden Abschluss gab es ein 

hausgemachtes Tiramisu, cremig, luftig und 

einfach unwiderstehlich. 

 

 

 

 

Musikalisch wurden unsere Gäste von 

bekannten italienischen Melodien begleitet. 

Klassiker wie „Volare“ oder „O sole mio“ 

aber auch Schlager von z.B. Albano und 

Romina Power luden zum Mitsingen, 

Schunkeln und Träumen ein. 

Der italienische Tag zeigte uns wieder einmal, 

wie wertvoll gemeinsame Erlebnisse sind. 

Essen, Musik und Lachen brachten alle 

zusammen- ein Tag, der nachwirkt und den 

wir bestimmt wiederholen werden. 

Buon appetito e arrividerci!                                        

Es grüßen Sie herzlichst 

Die Mitarbeiter von der Tagespflege 

Es ist Alles angerichtet… 

Achtung heiß! – Frische Pizza! 

Ein Tiramisu wie aus 

dem Bilderbuch! 
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                                                                                                                                                       Rätsel 
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Mittelworträtsel von A. Leslie 
Erweitern Sie die Wörter der linken und rechten Spalte um ein Wort im Mittelblock. So entste-

hen zwei Begriffe, bei denen das eingefügte Wort den Schluss des ersten und den Anfang des 

zweiten Begriffs bildet (siehe Beispiel).  

 

 

Die ersten Buchstaben der Mittel-

wörter, von oben nach unten gelesen, 

ergeben die Lösung:  

ein Wort, das im kirchlichen Bereich 

um diese Jahreszeit oft zu hören ist. 

 

Auflösung auf Seite 26. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kunst                        _  _  _  _  _                      Mäher 

Berufs                      E  T  H  I  K              Unterricht 

Ab                             _  _  _  _  _                        Wind 

Mozart                    _  _  _  _  _                       Glas 

Trollinger                 _  _  _  _  _                        Laub 

Bade                         _  _  _  _  _                       Schau 

Poesie                       _  _  _  _  _                         Blatt 

Papier                      _  _  _  _  _                     Streifen 

Sauerstoff                _  _  _  _  _                         Strahl 

Tier                         _  _  _  _  _                            Tier 

Ulk                          _  _  _  _  _                         Suppe 
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Sicherheit- in der Advents- und 
Weihnachtszeit 

 

Die Adventszeit ist eine Zeit der Freude, des 

Gebens und des Beisammenseins. Doch leider 

nutzen auch Kriminelle diese Zeit aus, um 

Senioren in die Falle zu locken. Besonders in 

der Vorweihnachtszeit, wenn die Menschen in 

festlicher Stimmung sind, nehmen 

betrügerische Maschen und Straftaten oft zu.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Kriminalprävention 

Stuttgart/Polizeioberkommissar Manuel 

August hat wichtige Hinweise 

zusammengestellt, wie Sie sich schützen 

können: 

 

1. Anrufstraftaten – Vom „Enkeltrick“ bis 

zum „Schockanruf“ 

Betrüger rufen an, geben vor, ein Angehöriger 

sei in Not (Enkeltrick/Schockanruf) oder 

treten als „Polizeibeamte“ oder 

„Bankmitarbeiter“ auf, die angeblich Konten 

prüfen oder Wertsachen sichern müssen. Ziel: 

Geld oder Informationen erlangen. 

Wie schützen Sie sich vor solchen Anrufen? 

- Bleiben Sie ruhig: Wenn jemand 

plötzlich um Geld bittet oder von 

einem Unfall spricht, bleiben Sie 

besonnen und legen Sie auf. 

- Bei einem „Enkeltrick“ oder 

„Schockanruf“ vergewissern Sie sich 

direkt bei der Familie, Bank oder bei 

der Polizei. 

- Vorsicht bei vertraulichen 

Informationen: Geben Sie niemals 

persönliche Informationen oder 

Bankdaten am Telefon preis. 

Wie erkennen Sie falsche Polizeibeamte am 

Telefon? 

- Seien Sie misstrauisch: Polizeibeamte 

werden Sie niemals nach Geld oder 

Wertsachen fragen. 

- Echte Polizisten können sich immer 

ausweisen. Falls Zweifel bestehen, 

rufen Sie den Notruf 110 an, um den 

Einsatz überprüfen zu lassen. 

Keine Übergabe von Wertsachen: Übergeben 

Sie niemals Bargeld oder Wertsachen an 

unbekannte Personen, auch nicht, wenn sie 

sich als Polizisten ausgeben.  

Fortsetzung auf der nächsten Seite >>> 

Polizeioberkommissar Manuel August 
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2. Taschendiebstahl auf dem Weihnachts-

markt 

Weihnachtsmärkte sind für Kriminelle ein 

beliebtes Ziel, besonders wenn der Andrang 

groß ist und viele Menschen ihre Einkäufe 

tätigen. In den überfüllten Straßen und auf 

den Märkten haben Taschendiebe leichtes 

Spiel. 

Wie schützen Sie sich vor Taschendiebstahl? 

- Achten Sie auf Ihre Taschen: Tragen 

Sie Ihre Tasche immer nahe am Körper 

und schließen Sie sie gut. 

- Behalten Sie Ihr Umfeld im Auge: 

Sehen Sie sich regelmäßig um und 

lassen Sie sich nicht in Gespräche mit 

Fremden verwickeln, die Ihre 

Aufmerksamkeit ablenken könnten. 

- Nutzen Sie kleinere Taschen: Wenn 

möglich, verwenden Sie kleine, sichere 

Taschen, die Sie nah am Körper tragen 

können. 

- Wertgegenstände sicher aufbewahren: 

Bewahren Sie Bargeld und wichtige 

Dokumente in Innentaschen auf. 

3. Betrügerische Weihnachtsgeschenke 

und Online-Shopping 

Neben den klassischen Anrufstraftaten 

kommen auch Betrüger oft online zum Zug, 

besonders während der Feiertage, wenn viele 

Geschenke gekauft werden. Phishing-Mails 

oder fälschliche Online-Shops locken mit zu 

guten Angeboten, um an persönliche Daten 

zu kommen. 

Wie schützen Sie sich beim Online-Shopping? 

- Vertrauen Sie nur bekannten Online-

Shops: Achten Sie darauf, dass der 

Shop eine sichere Verbindung 

(erkennbar an „https://“) nutzt. 

- Vorsicht bei unrealistisch günstigen 

Angeboten: Wenn etwas zu billig 

erscheint, ist es oft ein Zeichen für 

einen Betrug. 

- Nutzen Sie sichere Zahlungsmethoden: 

Bezahlen Sie nach Möglichkeit mit 

sicheren Zahlungsmethoden wie PayPal 

oder Kreditkarten, die Käuferschutz 

bieten. 

Fazit 

Die Adventszeit sollte eine Zeit der 

Besinnlichkeit und Freude sein – jedoch ist es 

wichtig, wachsam zu bleiben. Mit einfachen 

Vorsichtsmaßnahmen können Senioren sich 

vor den häufigsten Gefahren schützen. 

Nutzen Sie die Angebote der 

Kriminalprävention Stuttgart, informieren Sie 

sich über aktuelle Betrugsmaschen und 

sprechen Sie mit Ihren Angehörigen über 

diese Themen. 

Ich wünsche Ihnen eine besinnliche, vor allem 

aber sichere Advents- und Weihnachtszeit! 

Ihr Manuel August 
 

Kontaktdaten:  

Polizeipräsidium Stuttgart 

Kriminalprävention 

Tel. 0711 8990 1205 

E-Mail:                 

stuttgart.pp.praevention@polizei.bwl.de  

Adresse:  

Eichwiesenring 14 

70567 Stuttgart 

mailto:stuttgart.pp.praevention@polizei.bwl.de
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Das Haus am Weinberg (HaW) ist ein Ort des Miteinanders und der Geselligkeit.                       

Diese besondere Lebensart spiegelt sich vor allem in den vielen Veranstaltungen wider.  

Wir haben Ihnen einen Bilderrückblick der vergangenen Wochen zusammengestellt: 

Am 8. August gab es eine Vernissage.  Folker Bader sorgte mit seinem „Radio auf 

Rädern“ für ordentlich Stimmung!  

Konzert auf der Domra mit Hr. Vinogradov.  

Auftritt der „Spätzündler“ in der Brunnenhalle.  

Märchenstunde mit Fr. Weller.  

Das „Nah und Da-Theater“ im HaW.  
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Konzert mit dem Ehepaar Dann & Knörzer.  

Gemeinsames Singen beim Quartalsgeburtstag.  

Gemeinsames herbstliches Malen.  

Herbstfest im Haus am Weinberg.  

Beim Herbstfest Ende Oktober wurde die Brunnenhalle zur Tanzhalle. Alle hatten viel Spaß! 
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Der VfB Stuttgart hat eine starkte Fanbasis, die vor 

allem in der Region verwurzelt ist. Im Haus am 

Weinberg (HaW) gibt es viele VfB-Fans, sowohl 

unter den Bewohnern als auch bei den 

Mitarbeitenden. Am 30. Juli 2025 war das HaW bei 

einer Stadiontour mit dabei. Diese Eindrücke 

wurden im VfB-Stadionmagazin beim Heimspiel 

gegen den FC St. Pauli (19.09.2025) auf einer Seite 

abgedruckt: „[…]Empfangen von VfB-Historiker 

Dr. Florian Gauß, ging es [für die Teilnehmer aus 

dem HaW] auf eine Reise durch die bewegte 

Geschichte des Vereins – mit besonderen Objekten, Archivmaterial und persönlichen 

Geschichten. In der Kabine wurden Trikots aus alten Zeiten bestaunt, auf der Tribüne 

Erinnerungen geteilt – und vor allem: den Menschen wurde zugehört und wertvolle Zeit 

geschenkt. Für den 95-jährigen Karl-Heinz Heck war es eine besonders emotionale Rückkehr: 

Er hatte das Stadion zuletzt 1950 beim Länderspiel Deutschland – Schweiz besucht, mit über 

100.000 Fans. 75 Jahre später zeigte er, wo er damals gestanden hatte – und erzählte mit 

glänzenden Augen von der Atmosphäre dieses Tages. Zum Abschluss entstand ein Gruppenbild 

auf der Trainerbank, gefolgt vom Besuch des Medienzentrums. Und auf die Frage, wie das Spiel 

wohl ausgegangen sei, kam seine Antwort mit einem Strahlen im Gesicht: „Natürlich hat der 

VfB gewonnen!“ […]                             Quelle: stadion aktuell: VfB Stuttgart - FC St. Pauli, S.38 (19.09.2025) 

 

 

 

 

 

 

 

                                                                                        

                                         

 

 

Auflösung der Rätselseite (Seite 21): 

Rasen 

Ethik 

Fahrt 

Opern 

Reben 

Moden 

Album 

Tiger 

Ionen 

Opfer 

Nudel 

 

Lösung: REFORMATION 

 

 

 

 

VfB-Stadiontour am 30.07.2025 
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Haus am Weinberg 

Augsburger Straße 555,  

70329 Stuttgart (Obertürkheim) 

 

Telefon: 0711 / 32 00 4-0 

Fax:  0711 / 32 00 4-44 

E-Mail: haus-am-weinberg@wohlfahrtswerk.de 

Internet: www.wohlfahrtswerk.de 
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Unsere Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.15-18.30 Uhr und Sa. 9-13 Uhr 

OHG 


	01 02W - 27W 28
	03 Lieber Leser
	04 BB berichtet_WBB154
	05 Werbung 0
	06 Personal
	08 Werbung 1 - Farbe
	09 Neueinzüge+Werbung
	10 Werbung 2 - Farbe
	11 Aus den Kirchengemeinden
	12 Bew. erzählen
	13 Wochenprogramm
	14 Veranstaltungen
	15 Wichtige Termine
	16 Werbung 3
	17 Ehrenamtliche_WBB 154
	18 Werbung 4
	19 Tagespflege_WBB 154
	20 Werbung 5
	21 Rätsel Andrew Leslie
	22 Polizeiprävention (1)
	23 Polizeiprävention (2)
	24 Fotorückblick_August-Oktober (1)
	25 Fotorückblick_August-Oktober  (2)
	26 VfB+ Aufl. Rätsel



